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Liebe Leserin

Lieber Leser

Die Launen der Natur spielen ein wenigver-
rückt. Es scheint fast so, als ob der Herbst

zum Frühling wird und der Winter ausgespielt

hat. Oder erleben wir zurzeit die

ersten wirklich spürbaren Auswirkungen
der globalen Klimaerwärmung? Ob Laune

der Natur oder Klimaveränderung, eine

bestimmte Gegebenheit verrät uns aber,

dass das Jahr bald seinem Ende entgegen

geht. Die Tage werden immer kürzer und

die Nächte immer länger. Der Kalender

zeigt uns untrüglich, dass wir Dezember

haben. Die Adventszeit hat begonnen.
Überall herrscht emsiges Treiben. Ganze

Strassenzüge in den Dörfern und Städten

erstrahlen in einem riesigen Lichtermeer

von unzähligen Leuchtkörpern und stimmen

die Passantinnen und Passanten auf
die Advents- und die kommende
Weihnachtszeit ein. In den Verkaufsgeschäften
herrscht emsiges Treiben. In der Luft hängt
der Duft von heissen Marroni, würzigem
Glühwein und von typischen Weihnachts-

süssigkeiten. Ob Schnee, Eis oder laues

Herbstwetter, eines ist sicher, wir haben

Weihnachtszeit.

Die Zeit der Freundschaft, der Liebe und die

Zeit der Besinnlichkeit und Dankbarkeit ist
da. Ist dies tatsächlich so? Es wäre so

erstrebenswert. Ich denke aber, trotz all
dieser wunderbaren Herrlichkeiten dürfen

wir nie vergessen, dass es mitten unter uns
Menschen gibt, die in den langen Nächten

der Dunkelheit nicht zur Ruhe kommen, die

traurig und einsam sind und denen es

vielleicht nicht so gut geht. Diese Menschen

brauchen eventuell auch unsere Hilfe. Denken

wir an diese Menschen. Wer weiss,
wahrscheinlich können wir ihnen mit einer
kleinen Geste helfen und so auch den Glanz

in deren Augen zum Strahlen bringen.

Roger Ruggli

Redaktor

Geschichte zum Advent

von Hilde Fürstenberg

Im Tale sind die Blumen nun verblüht
Und auf den Bergen liegt der erste Schnee.

Des Sommers Licht und Wärme sind verglüht,
In Eis verwandelt ist der blaue See.

Wie würde mir mein Herz in Einsamkeit
Und in des Winters Kälte angstvoll gehen,
Könnt ich in aller tiefen Dunkelheit
Nicht doch ein Licht in diesen Tagen sehn.
Es leuchtet fern und sanft aus einem Land,

Das einstens voll von solchen Lichtern war,

Da ging ich fröhlich an der Mutter Hand

Und trug in Zöpfen noch mein braunes Haar.

Verändert hat die Welt sich hundertmal
In Auf und Ab - doch sieh, mein Lichtlein brennt!
Durch aller Jahre Mühen, Freud und Qual

Leuchtet es hell und schön: Es ist Advent!
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